


 

Linienpilotenschein Hubschrauber ATPL(H) mit Flugerfahrung von 5500h  

 

2124 Landungen im Hochgebirge, 4916 Außenlandungen,  

676 Außenlasten , 141 Windenoperations, 130 Tauflüge 

 

Zusatzqualifikationen: FI, TRI, TRE, LPE, SEN, MCC, MP, NIT, NVG, IR, ATPL 

FI…….Flight Instructor 

TRI….Type Rating Instructor 

TRE…Type Rating Examiner 

LPE.... Language Proficiency Examiner 

SEN... Senior Examiner 

MCC... Multi Crew Co-Operation 

MP….. Multi Pilot Operation 

NIT….. Nachtflugqualifikation 

NVG.... Night Vision Goggles 

IR……. Instrument Rating 

ATPL... Airline Transport Pilot Licence   

 

und Flächenausbildung: CPL(A) IR, ATPL-Theory, FI 
  

Robert Gallmayer 



 

Firma Rogers Data start Produktion von Luftfahrtkarten 2008 

 2008 AUT200k AUT500k, Atlas, Trip Kit, NAV-Zirkel 

 2014 auch die Nachbarländer CZE, SVK, SLO, CRO, HUN 

 2015 GER Süd + alle Neuausgaben 

 2016 GER Nord, SUI, ITA Nord, Center, South, West 

 2017 DEN, BEL&LUX, NED 

 2018 FRA, GBR, IRL  

 

Berufspilot beim Christophorus Flugrettungsverein  

 Standort Linz-Hörsching 

Robert Gallmayer 



















Anpassung mit 20 JUL 2017 geänderter Luftraumstruktur 

Bereich TMA SBG 

 

Anpassung mit 22 JUN 2017 geänderter Luftraumstruktur 

An- und Abflugverfahren LOAN Wr.Neustadt Ost 

 

Anpassung mit 30 MAR 2017 geänderter Luftraumstruktur 

TRAs neu dazu bzw. entfernt 

Kontrollzone Salzburg 

Modellflugplätze hinzu bei Luftfahrtkarte Maßstab 1:200k 

 

Anpassung mit 31 MAR 2016 

TMAs VIE 7,8 und SBG 1 

Tiefflugstrecken Abmessungen und Bezeichnungen 

LOR 15, TRA Pinkafeld 

 



Luftfahrtgesetz (LFG) 
BGBl. Nr. 253/1957 i.d.g.F. 

§ 2 Freiheit des Luftraumes 

Die Benützung des Luftraumes durch Luftfahrzeuge, 

Luftfahrtgerät, Flugmodelle und unbemannte 

Luftfahrzeuge im Fluge ist frei, soweit sich aus diesem 

Bundesgesetz nichts anderes ergibt 

Anpassung mit 31 MAR 2016 Tiefflugstrecken 



Luftfahrtgesetz (LFG) 
BGBl. Nr. 253/1957 i.d.g.F. 

§ 2 Freiheit des Luftraumes 

Die Benützung des Luftraumes durch Luftfahrzeuge, 

Luftfahrtgerät, Flugmodelle und unbemannte 

Luftfahrzeuge im Fluge ist frei, soweit sich aus diesem 

Bundesgesetz nichts anderes ergibt 

Anpassung mit 30 MAR 2017 TRAs 



Anpassung mit 22 JUN 2017 An- Abflugverfahren LOAN 



Anpassung mit 20 JUL 2017 TMA SBG 



Karteninhalte AUT Rogers Data 500k zu AUT Rogers Data 200k 

 

 







Gibt es noch 

Fragen?? 



Luftfahrtgesetz (LFG) 
BGBl. Nr. 253/1957 i.d.g.F. 

§ 2 Freiheit des Luftraumes 

Die Benützung des Luftraumes durch Luftfahrzeuge, 

Luftfahrtgerät, Flugmodelle und unbemannte 

Luftfahrzeuge im Fluge ist frei, soweit sich aus diesem 

Bundesgesetz nichts anderes ergibt 



Flugverkehrsdienstlufträume 
Luftraumklassen, §25 LVR und Anh. A 

Sind allseits umgrenzte, alphabetisch bezeichnete 

Lufträume, in denen bestimmte Flugarten ausgeführt 

werden dürfen, und für welche die auszuübenden 

Flugverkehrsdienste sowie Benützungsregeln 

festgelegt sind. 

IFR / VFR 
Flugverkehrs-Kontrolldienst 

Fluginformationsdienst 

Alarmdienst 

• Funk 

• Freigabe 

• Vmax 

• VMC min 



CONTROLLED AIRSPACE        

 Kontrollierte Lufträume   

Kontrollierter Luftraum 

Kontrollzone 

CTR 

Kontrollbezirk 

CTA 

Oberer Kontrollbezirk 

Upper CTA 

Unterer Kontrollbezirk 

Lower CTA 

Nahkontrollbezirk 

TMA 

CTA + Name 

(Center, North, South, Arlberg, Glockner) 



BEGRIFFE 

und Unterscheidung 

• Kontrollierter Luftraum, Controlled Airspace 
- Ein Luftraum, in dem Kontrolldienst für IFR- und VFR-

Flüge in Übereinstimmung mit der Luftraumklassifizierung 
ausgeübt wird 

• Kontrollzone, Control Zone (CTR) 
- Untergrenze ist Erdoberfläche 

• Kontrollbezirk, Control Area (CTA) 
- Untergrenze Horizontalfläche in bestimmter Höhe  

• Terminal Area (TMA)  
- eingerichtet, um einen oder mehrere Flughäfen 

- so gestaltet, dass sie den Flugweg von kontrollierten 
Flügen bei Instrumentenanflug und –abflugverfahren 
umfassen 

 



Kontrollzone, Control Zone (CTR) 

Untergrenze ist Erdoberfläche 

Obergrenze CTR INN 7.000 FT MSL 

Luftraumklasse „D“ somit freigabepflichtig 



Kontrollzone, Control Zone (CTR) ITA 

Untergrenze ist Erdoberfläche oder FT MSL 

Obergrenze CTR INN 7.000 FT MSL 

Luftraumklasse „D“ somit freigabepflichtig 



Kontrollbezirk, Control Area (CTA) 

Untergrenze grundsätzlich FT MSL 

Obergrenze FL 245 

Luftraumklasse „E“ nicht freigabepflichtig 

Luftraumklasse „D“ freigabepflichtig 

Luftraumklasse „C“ freigabepflichtig 



Terminal Area (TMA) 

Untergrenze FT MSL 

Obergrenze TMA SBG FL 245 

Luftraumklasse „E“ nicht freigabepflichtig 

Luftraumklasse „D“ freigabepflichtig 

Luftraumklasse „C“ freigabepflichtig 

Luftraumbeschriftung 

Schriftfarbe rot 

freigabepflichtig 

Schriftfarbe blau 

nicht freigabepflichtig 



FLUGVERKEHRSDIENSTE 

• Zuständigkeit AUSTRO CONTROL  
 

• Bereich FIR Wien exkl. Ausnahmebereiche 

  militärisch reservierte Bereiche (MTMA, MCTR, MATZ 

 und mil. Trainingsgebiete 

• Dienste:  

- Flugverkehrskontrolldienst 

- Fluginformationsdienst 

- Alarmdienst 



Flight Information Region „FIR WIEN“ 

Burgenland 

TMA WIEN 

Frequenz 124,400 MHz 

118,525 MHz  

Fluginformationsdienst (FIS)  

Fluginformationszentrale (FIC)  

Rufzeichen „WIEN INFORMATION“ 

TMA- Sektor WIEN 

Zubehör Luftraumklassifizierung/Steiermark.ppt
Zubehör Luftraumklassifizierung/Vorarlberg.ppt
Zubehör Luftraumklassifizierung/Niederösterreich.ppt
Zubehör Luftraumklassifizierung/Tirol.ppt
Zubehör Luftraumklassifizierung/Tirol.ppt
Zubehör Luftraumklassifizierung/Oberösterreich.ppt
Zubehör Luftraumklassifizierung/Burgenland.ppt
Zubehör Luftraumklassifizierung/Kärnten.ppt
Zubehör Luftraumklassifizierung/Salzburg.ppt


Warnungen für die Luftfahrt  

• Luftsperrgebiete, 
Flugbeschränkungsgebiete, 
Gefahrengebiete 

• Militärische Übungsgebiete 

• Andere Aktivitäten gefährlicher Natur; 
Gebiete für Radiosondenaufstiege 

• Luftfahrthindernisse – auf Strecke 

• Luftsport und Erholungsaktivitäten 

• Vogelzüge und Gebiete mit zu 
schützender Fauna 

 



BESCHRÄNKUNGEN 

Luftraumbeschränkungsgebiete 

• Sperrgebiete (Prohibited Area) 
- Gibt es nicht permanent in Österreich 

• Flugbeschränkungsgebiet (Restricted Area) 
- Durch Verordnung festgelegt 

- Verwaltungsstrafe bei Nichtbeachtung 

• Gefahrengebiet (Danger Area) 
- Auf sie wird nur hingewiesen 

- Verwaltungsstrafe nicht möglich 

- Verlässlichkeit? 



 

• Die meisten Restricted 
Lufträume betreffen die 
Schutzgebiete von 
Österreichs Wildtieren. 

• Zeitweilige Restricted 
Areas können im 
Interesse der 
Flugsicherheit aus 
Sicherheitsgründen oder 
aus öffentlichem Interesse 
eingerichtet werden. 

5.1-2 Flugbeschränkungsgebiete / 
Restricted Areas 

 

LOR 15 WIEN / Lärmschutz für die  

Stadt Wien 



 
• Auf diese wird nur 

hingewiesen 

• Verwaltungsstrafe 

nichtmöglich 

• Verlässlichkeit? 

• Teilweise überlagert mit 

LO R Restricted Areas 

Flugbeschränkungsgebiet 

5.1-3 Gefahrengebiete /   

Danger Areas 

LOD 21 LIZUM/Artillerieschießen 

LOD 25A: ALLENTSTEIG / Boden- 

Luftschießen; Luft- Bodenschießen 





5.2 Militärische Übungs- und 
Trainingsgebiete 

Krems an der Donau  

Zeitweiliges 

Flugbeschränkungsgebiet  

(TMA Wien, SRA Wien VII,  

MTMA Tulln West, CTA Wien) 

Wr. Neustadt Zeitweiliges 

Flugbeschränkungsgebiet  

(TMA und CTA Wien, MATZ LOXN) 





TRA temporäre ziv. Luftraumreservierung 
Als temporäre zivile Luftraumreservierung 

gelten die Lufträume der Klasse C oder D von 

definierter vertikaler und horizontaler 

Ausdehnung, die in der Zeit der jeweiligen 

Aktivierung, temporär als Luftraum der Klasse 

G klassifiziert werden. Die Aktivierung kann 

nur erfolgen, wenn die zuständige 

Bezirkskontrollstelle zugestimmt hat. 

  



TRA temporäre ziv. Luftraumreservierung 
Als temporäre zivile Luftraumreservierung 

gelten die Lufträume der Klasse C oder D von 

definierter vertikaler und horizontaler 

Ausdehnung, die in der Zeit der jeweiligen 

Aktivierung, temporär als Luftraum der Klasse 

G klassifiziert werden. Die Aktivierung kann 

nur erfolgen, wenn die zuständige 

Bezirkskontrollstelle zugestimmt hat. 

 

Die Aktivierung / Deaktivierung dieser TRAs 

wird über die Flugsportvereine/Flugschulen 

beantragt. 

 

Die Aktivierung selbst erfolgt über die 

zuständigen Flugverkehrskontrollstellen bzw. 

militärischen Flugverkehrskontrollstellen. 

  



TRA temporäre ziv. Luftraumreservierung 
TRA WEST Segelfluggebiet 

Hänge und Paragleitgebiet Walgau 

(Rogers Data 1:200.000) 













Flugplanpflicht 

Ein Flugplan ist vor der Durchführung folgender 

Flüge abzugeben: 

• ein Flug oder Flugabschnitt, der der 

Flugverkehrskontrolle unterliegt; 

• Ein Flug nach Instrumentenflugregeln innerhalb 

des Flugverkehrsberatungsluftraums; 

• NVFR Sichtflug bei Nacht 

• ein Flug über Staatsgrenzen  

   

Ausgenommen hiervon sind: 

• Flüge ziviler Luftfahrzeuge nach Sichtflugregeln 

mit direktem Grenzüberflug in die/aus der 

Bundesrepublik Deutschland, wobei kein Drittland 

überflogen werden darf; 



Militärisch reservierte Bereiche 

• Vom BMLV festgelegt 

• Von Militärflugleitung überwacht 

• LVR werden sinngemäß angewendet 

• Man unterscheidet: 

- MTMA (Zeltweg und Tulln) 

- MCTR (Zeltweg und Tulln) 

- MATZ (Aigen und Wr. Neustadt-W) 



Militärisch reservierte Bereiche 



Transponderpflicht 

• VFR – Flüge LOWW 

• Nachtsichtflüge 

• TMZ Wien + INN 

• LOR 15 

• Bodenradar LOWW 

• Sichtflüge LR „E“ 

SQ7000 

TMZ Wien 



Transponderpflicht 

TMZ Wien 





MET, NOTAM, AUP, W&B, Performance, 

Luftfahrtkarten  

 



• elektronischen Karten mit Backup Systeme   

• ICAO Annex 4: "a suitable back-up system may include the carriage of 
paper charts". Eine Papierkarte ist ein bewährtes und funktionierendes 
System. 

 

NOTAM (Notice To Airman) 

AUP (Airspace Use Plan) 

AIP Ergänzungen (AIP SUP) temporäre mil. Übungs- und Trainingsgeb.*  

MET Briefing 

 
•Militärische Übungs- Trainingsgebiete werden mittels AIP SUP oder NOTAM 

verlautbart. AIP Ergänzungen (AIP SUP) beinhalten Informationen von befristeter 

Dauer.  

 

Es handelt sich dabei in der Regel um 

•Veröffentlichungen mit einer Gültigkeit von 3 Monaten oder mehr 

•Veröffentlichungen, die Karten beinhalten oder mit ausführlichem Text, auch bei 

einer Gültigkeit von weniger als 3 Monaten. 

•AIP-Ergänzungen werden auf gelben Papier gedruckt, mit Laufnummer und Jahr 

versehen und für den Zeitraum ihrer Gültigkeit dem angegebenen AIP Teil 

zugeordnet. 

 

Luftfahrtkarten 

 



Gibt es noch 

Fragen?? 


